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Gelegentlich dieser Besprechungen wurde mit besonderer 
Gonugtuune zum Ausdruck cebracht, dass zwischen beiden Kee 
ciorungen volle Binmiitiekcit in der Hinsicht besteht, dass 
ihre Länder alle euf eine Blockbildun bzielenden Versuche 
ablchnen und dem Werke Friedens such in der Zukunft auf 

LL von inen bisher helolrten Wee dienen werden: 
anstatt Scheidewände zwischen den Starten aufzurichten, 
einen Auszlceich der in Betracht kounuaenden Interessen und 
cine enczültise Befricdun nzustro^on, 

Dic Borntun en haben sussordon Gelegenheit fehoten feste 
zustellen, cess Cie Auffassungen der beiden Resicrun- en auch 
in den anderen zur Sprache brachten Fr n vollkoi..en 
übereinstiu.en, und das: ie beiden ko: icrun; ¡en cntschlosser 
sind, dio zwischen Deutschland und Uncarn unverändert bo- 
stehunden freunüischofiliohon Bezichun en auch weiterhin z 
Erreichung ihrer friedlichen Ziele zu entwickeln, 

zit, aus: "Weltzeschichte der Yerenwart in Dos 
kunenten", Bend 5, Suite 317.) 
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